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zum 

Vorschlag für einen Beschluss des Rates 

über den Abschluss - im Namen der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten - 
eines Zusatzprotokolls zum Abkommen zwischen der Europäischen 

Wirtschaftsgemeinschaft und dem Königreich Norwegen anlässlich des Beitritts der 
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DIE EUROPÄISCHE UNION  

 

und  

 

DAS KÖNIGREICH NORWEGEN –  

 

GESTÜTZT auf das am 14. Mai 1973 unterzeichnete Abkommen zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und dem Königreich Norwegen (im Folgenden „Abkommen“) und 
die geltende Regelung für den Handel mit Fisch und Fischereierzeugnissen zwischen 
Norwegen und der Gemeinschaft, 

 

 

GESTÜTZT auf das Zusatzprotokoll zum Abkommen zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und dem Königreich Norwegen mit Sonderbestimmungen für die 
Einfuhr bestimmter Fische und Fischereierzeugnisse in die Europäische Union im Zeitraum 
2009-2014, insbesondere auf Artikel 1, 

 

IN ANBETRACHT des Beitritts der Republik Kroatien zur Europäischen Union,  

 

GESTÜTZT auf das Übereinkommen über die Beteiligung der Republik Kroatien am 
Europäischen Wirtschaftsraum,  

 

GESTÜTZT auf die geltende Regelung für den Handel mit Fisch und Fischereierzeugnissen 
zwischen Norwegen und der Republik Kroatien –  

 

HABEN BESCHLOSSEN, einvernehmlich die Anpassungen festzulegen, die anlässlich des 
Beitritts der Republik Kroatien zur Europäischen Union an dem Abkommen vorzunehmen 
sind,  

 

UND DIESES PROTOKOLL ZU SCHLIESSEN:  
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ARTIKEL 1 

 

Das Abkommen, die Anhänge und Protokolle, die Bestandteil des Abkommens sind, die 
Schlussakte und die dieser beigefügten Erklärungen werden in kroatischer Sprache abgefasst, 
wobei diese Fassungen gleichermaßen verbindlich sind wie die Urschriften. Die kroatische 
Fassung wird vom Gemischten Ausschuss genehmigt. 

 

 

ARTIKEL 2 

 

1. Die Sonderbestimmungen, die für die Einfuhr bestimmter Fische und 
Fischereierzeugnisse mit Ursprung in Norwegen in die Europäische Union gelten, sind in 
diesem Protokoll festgelegt. 

 

2. Die in Artikel 3 genannten Mengen der Zollkontingente betreffen den verbleibenden 
Zehnmonatszeitraum zwischen dem Beitritt Kroatiens zur EU und dem Auslaufen des EWR-
Finanzmechanismus 2009-2014 (1. Juli 2013 bis 30. April 2014). Die Mengen der 
Kontingente werden am Ende dieses Zeitraums unter Berücksichtigung aller relevanten 
Interessen überprüft. 

 

3. Die Zollkontingente gelten ab dem Tag, an dem die vorläufige Anwendung dieses 
Abkommens nach den Verfahren des Artikels 4 Absatz 3 wirksam wird, und stehen ab diesem 
Zeitpunkt zwölf Monate lang zur Verfügung. 

 

4. Für die in Artikel 3 genannten Zollkontingente gelten die Ursprungsregeln in Protokoll 
Nr. 3 zu dem Abkommen. 
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ARTIKEL 3 

 

Die Union eröffnet folgende neue zusätzliche Zollkontingente: 

 

– Heringe zubereitet mit Kräutern und/oder Essig, in Salzlake (KN-Codes ex 1604 12 91, 
ex 1604 12 99): 1400 Tonnen (Abtropfgewicht) 

 

ARTIKEL 4 

 

1. Dieses Protokoll wird von den Vertragsparteien nach ihren eigenen Verfahren 
ratifiziert oder genehmigt. Die Ratifikations- beziehungsweise Genehmigungsurkunden 
werden beim Generalsekretariat des Rates der Europäischen Union hinterlegt. 

 

2. Es tritt am Tag nach Hinterlegung der letzten Ratifikations- bzw. 
Genehmigungsurkunde in Kraft, sofern auch die Ratifikations- bzw. Genehmigungsurkunden 
zu folgenden, mit ihm in Verbindung stehenden Übereinkünften hinterlegt worden sind:  

 

i) Übereinkommen über die Beteiligung der Republik Kroatien am Europäischen 
Wirtschaftsraum 

 

ii) Zusatzprotokoll zum Abkommen zwischen dem Königreich Norwegen und der 
Europäischen Union über den norwegischen Finanzierungsmechanismus für den 
Zeitraum 2009-2014 anlässlich der Beteiligung der Republik Kroatien am 
Europäischen Wirtschaftsraum 
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iii) Zusatzprotokoll zum Abkommen zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik Island anlässlich des Beitritts der 
Republik Kroatien zur Europäischen Union 

 

3. Bis zum Abschluss der in den Absätzen 1 und 2 genannten Verfahren wird dieses 
Protokoll ab dem ersten Tag des dritten Monats nach Hinterlegung der letzten entsprechenden 
Notifikation vorläufig angewandt. 

 

ARTIKEL 5 

 

Dieses Protokoll ist in einer Urschrift in bulgarischer, dänischer, deutscher, englischer, 
estnischer, finnischer, französischer, griechischer, italienischer, kroatischer, lettischer, 
litauischer, maltesischer, niederländischer, polnischer, portugiesischer, rumänischer, 
schwedischer, slowakischer, slowenischer, spanischer, tschechischer, ungarischer und 
norwegischer Sprache abgefasst, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist, und 
wird beim Generalsekretariat des Rates der Europäischen Union hinterlegt; dieses übermittelt 
jeder Vertragspartei eine beglaubigte Abschrift.  

 

Geschehen zu Brüssel am … 2013 

 

Für die Europäische Union 

 

Für das Königreich Norwegen 
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